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Kunſt Wiſſenſdjaft und Literatur
Kunſt

Geh Hofrat Prof Dr Woermann beging ſein 251jähriges
Jubiläum als Direktor der königl Gemäldegalerte in Dresden

Das Doundorf Muſeum wurde geſtern in Weimar eröffnet
Es liegt nahe dem alten Friedhof wo Schiller und Goethe ruhen

Von Chardin wurden in der Chardin Ausſtellung in Paris die
beiden Bilder Der Kreiſelſpieler und Ein junger Mann mit einer
Violine aus der Privatſammlung Trépart für 350000 Frank für den
Loüvre angekauft

Originalgemälde von Wattegau Jn einem beſcheidenen Hauſe
auf NeuSeeland iſt ein Originalgemälde von Watteau entdeckt worden
und Pierpont Morgan ſoll bereits telegraphiſch an den Beſitzer mit der

frage um den Preis des Kunſtwerkls gewandt haben Die ebenfalls
legraphiſch erſolgte Antwort ſoll auf 500000 Mk gelautet haben Der

merlkwürdige Fundort des Bildes NeuSeeland wird auf folgende Weiſe
erklärt Vor etwa 40 Jahren hatte ein Gaſtwirt auf NeuSeeland das
Bild an Stelle einer Geldſumme zur Begleichung einer kleinen Schuld
erhalten Später ſchenkte er es ſeinem Sohne zur Hochzeit wobei weder
Vater noch Sohn eine Ahnung von dem Werte des Sildes hatten Eines
Tages fiel es aber der jungen Frau ein das Gemälde von einem Mit
gliede der Britanniſchen Kommiſſion der Kunſtausſtellung von Neu See
Iand prüfen zu laſſen wobei ſich herausſtellte daß es ſich um einen
echten Watteau handle

Wiſſenſchaft
Profeſſor Jmmanuel Vekker in Heidelberg feierte das fünfzig

jährige Jubiläum als ordentlicher Univerſitätsprofeſſor Er iſt Vertreter
des römiſchen und deutſchen bürgerlichen Rechts an der dortigen Univerſität
und der Senior der Heidelberger Juriſtenfakultät Der Gelehrte ſteht im
achtzigſten Lebens jahre Er begann ſeine akademiſche Laufbahn im Jahre
1853 als Privatdozent in Halle woſelbſt er nach zweijähriger Lehrtätigkeit
zum außerordentlichen Profeſſor ernannt wurde

I WMerkwürdige Naturerſcheinungen ſind während der letzten
Wochen in Südenglaud beobachtet worden Unter ihnen iſt die wunder
barſte wohl das Auftreten eines Nordlichts das kürzlich zwiſchen 10 und
11 Uhr abends zu ſehen war Die Wirkung ſoll ſo ſtark geweſen ſein
daß der Widerſchein an Häufern und Hecken bemerkbar wurde und etwa
dem des Tagesgrauens gleich war Da Nordlichter ſo ſpät im Ausgang

des Frühjahrs nicht mehr zu erſcheinen pflegen könute man an der
Richtigkeit der Beobachtung zweiſeln wenn ſie nicht an mehreren Stellen

gemacht worden wäre Außerdem iſt in einem anderen Orte an der
engliſchen Küſte eine ſelten ſchöne Fata Morgang wahrgenommen worden

Die nördlichſte wiſſenſchaftliche Veobachtungsſtation
Jm Jahre 1904 hatte der däntiſche Grönlandfahrer Magiſter Porſild die
Südküſte der nordgrön ländiſchen Jnſeln Disko als eine ſehr ge
eignete Stelle zur Errichtung einer arktiſchen Beobachtungsſtation empfohlen
und der verſtorbene Kopenhagener Juſtizrat Holck hatte auch zu dieſem
Zwecke etwa 40000 Kronen geſtifter Jm Junt v J war dann Proſild
nach längeren Vorbereitungen nach der Disekoinſel übergeſiedelt um dort
die wiſſenſchaftliche Station zu errichten und dauernd zu beauſſichtigen
Die Station liegt in Oeſterdalen Oſttal eine Viertelſtunde von der
Kolonie Godhavn auf einer von drei Seiten durch Feilſen geſchützten Ebene
von 100 Fuß Meereshöhe Ende Juli 1905 wurden die erforderlichen
Gebäude in Holz mit doppelten Wänden die durch Ruboroid und Holz
wolle von einander getrennt ſind aufgeführt und die Jnnenwände ſowie
die Decke mit Moos ausgeſtopft Am 12 September mußten infolge
grimmiger Kälte bis zu 30 Grad und ſtarken Schneefalles die Bau

arbeiten längere Zeit unterbrochen werden Jetzt ſind ſie wieder auf
genommen worden ſo daß in dieſem Sommer ſämtliche wiſſenſchaftlichen
Apparate in dieſer nördlichſten wiſſenſchaftlichen Beobachtungsſtation auf

geſtellt werden können

Thenter und Rnſik
Die Leitung der Berliner Kammerſpiele ſteht in Unter

handlung mit dem Komponiſten Walther Lampe der an den Sonntagen
der kommenden Spielzeit im Saale der Kammerſpiele Matineen für intime
Kammermuſik veranſtalten will

Der Komponiſt Karl Witting iſt in Dresden achzigjährig
geſtorben

Raffles der Amateunreinbrecher eine ſpitzfindige aber unter
haltſame Detektivekomödie von Hornung und Presbrey Deutſch von Pogſon

M hatte am Freitag bei ihrer Erſtaufführung im Dresdener Zentraltheater
einen lebhaften Erfolg
S Hofſchanſpieler Renne in Dresden wird erſt im Jahre 1909
aus dem Enſemble der Kgl Hofſchauſpiele in Dresden ausſcheiden

Das Hofthenter in München hat die muſikaliſche Tragikomödie
Don Quixote von Georg Fuchs Muſik von Beer Walbrunn ange

nommen
Arthur Nikiſch dirigierte am Mittwoch beim dritten Feſtabend des

Kaimorcheſters in Mannheim Der Erfolg war ein durchſchlagender
R Nitiſch betonte daß er ein ſolches Orcheſter noch niemals zur Verfügung
M gehabt hätte

Eine Gedächtnistafel für Franz Schubert iſt wie aus Graz
gemeldet wird dort in dem Hauſe in dem der Komponiſt im Jahre 1827
wohnte in Anweſenheit des Stadthalters Grafen Clary Aldringen enthüllt
worden Die Tafel zeigt ein Reliefporträt Franz Schuberts von dem
Wiener Bildhauer Haus Mauer Der Grazer Männergeſangverein trug
bei der Feier Schubertſche Lieder vor

Kammerſüngerin Lili Lehmann wird Mitte Auguſt am Kur
theater in Vad Jſchi ein zwei Abende umfaſſendes Gaſtſpiel abſolvieren
Die Künſtlerin ſingt beide Male die Violetta in Traviata

Kleine Chronik
Leipzig 30 Juni Anlage eines Krematoriums Der Rat

unſerer Stadt hat auf ein Geſuch des hieſigen Vereins für Feuerbeſtattung
beſchloſſen dieſem Verein innerhalb des Südfriedhofes einen Platz zur Er
richtung einer Leichenverbrennuugsanlage nebſt den geſetzlich dazu
gehörenden Räumlichkeiten unter dem Vorbehalt zu überlaſſen daß mit
dem Verein hinſichtlich ſeines Vorhabens eine Vereinbarung zuſtande kommt
Der Rat macht jedoch zur Bedingung daß der Verein eine vollſtändige
Leichenverbrennungsanlage auf eigene Koſten der Aufwand wird auf
300000 Wk geſchätzt herſtellt und nach Fertigſtellung der Stadt un
entgeltlich zum Betrieb überläßt

Schadenfeuer Ein großes SchadenfeuerEinbeck 30 Juni iwütete hier vorgeſtern nachmittag Das in der Nähe des Bahnhofs ge
legene Dückerſche Dampffägewerk nebſt Wohnhaus und großen HolzS

Auch das Poſtamt wurde teilweiſelagern wurde vollſtändig eingeäſchert r deDie Entſtehungsurſache iſtM zerſtört die Poſtſachen ſind aber gerettet
u7nbekannt

Hamburg 30 Juni Große Getreideunterſchleife Die
Hamb Nachr wiſſen über große Getreideunterſchleife im Freihafen

gebiet zu berichten Durch unzählige Vernehmungen in Hamburg
Altona und Harburg gewann man allmählich einen Ueberblick über das

weitverzweigte Komploit und eine Reihe von Perſonen konnte in Haft ge
nommen werden Die Zahl der Feſtgenommenen beträgt jetzt 17 Einer
ganzen Anzaht Beteiligter konnte man noch nicht habhaft werden da ſie
noch mit Schiffen und Kähnen unterwegs ſind Es arbeiteten in dieſer
großen Betrugsſache eben alle Jnſtanzen eines Hafenbetriebs zuſammen

Abnehmer Empfänger Ewerführer Expedienten Wieger Fuhrleute
Getreidehändler und verſchiedene Konſumenten alle waren in die Unter
ſchleife eingeweiht Je weiter die Unterſuchungen fortſchreiten deſto mehr
häuft ſich das Material Bisher ſind weit über 100000 Mark Ver
luſt ſeſtgeſtellt aber die Summe erhöht ſich von Tag zu Tag um be
deutende Poſten ſo daß die Geſamthöhe des Verluſtes ſich noch gar nicht
vorausſehen läßt

T Hannover 30 Juni Ausſchreitungen in einem Warte
ſaal 15 Studierende traten geſtern morgen gegen 4 Uhr in den
Warieſaal der 1 und 2 Klaſſe des hieſigen Hauptbahnhofs wo ſie unter
anderem die Reiterſzene aus dem Schwank pHuſarenfieber aufführen
wollten Dies wurde ihnen unterſagt Der Aufforderung ſich zu ent
fernen kamen ſie nicht nach und mußten infolgedeſſen aus dem Saale
hinausgewieſen werden Die Studenten weigerten ſich dieſen zu verlaſſen
worauf der dienſttuende Aſſiſtent einſchritt Dieſen Zureden erwiderten ſie
mit Tätlichkeiten Das empörte Publikum ergriff nun für die Beamten
Partei worauf die Studenten mit Gewalt entfernt wurden Sie werden
ſich alle wegen Hausfriedensbruchs zu verantworten haben

Marienburg 30 Juni Jum Zuſammenbruch der Marien
burger Privatbant meldet man weiter daß der verhaftete Bankdirektor
Woelke in ſeinem Geſtändnis ausgeſagt habe daß die Unterſchlagungen
und die zu erwartenden Kurs und anderen Verluſte eingerechnet mit
einem Fehlbetrag von etwa vier Millionen Mark zu rechnen ſein
werde Da die Spareinlagen bei der Marienburger Privatbank etwa
51 Millionen Mark betrragen das Aktienkapital ſich aber nur auf
300000 Mk beläuft ſo dürfte nach der Elbinger Zeitung für die Sparer
nur ſehr wenig übrig bleiben Gegen den Prokuriſten Schneider iſt ein
Haftbefehl erlaſſen worden

Oberkaſſel 30 Juni Ein Automobilunglück mit ernſten
Folgen für die Jnſaſſen ereignete ſich am Niederrhein Ein von Düſſel
dorf kommendes Automobil verunglückte Freitag abend an dem Eiſenbahn
Uebergang Oberkaſſel Niederdollendorf Von den zehn Jnſaſſen des
Automobils größtenteils Düſſeldorfer Ulanenoffiziere erlitten die
meiſten ſo ſchwere Quetſchungen daß ſie alsbald teils nach Bonn teils
nach Königswinter in ärztliche Behandlung geſchafft werden mußten Auch
eine Dame die ſich bei der Geſellſchaft befand mußte ſchwerverletzt vom
Platze getragen werden

Germersheim 30 Juni Gebrochenes Selbſtmord Ver
ſprechen Der Kanonier Heinrich vom 2 Fußartillerie Regiment in
Germersheim hatte den L N zufolge mit ſeiner Geliebten dem
Dienſtmädchen Eliſe Jung den Entſchluß geſaßt gemeinſam in den Tod
zu gehen Nachdem H das Mädchen durch einen wohlgezielten Schuß
getötet hatte fehlte ihm der Mut Hand an ſich ſelbſt zu legen Er wurde
verhaftet die Leiche ſeiner Geliebten ſchaffie man in das Garniſonlazarett

München 30 Juni Ein gewalttätiger Schneider Jn
Heufeld in Oberbayern hat der Schneider Bürkl einen Ta gelöhner er
ſchoſſen und ſich mit ſeinem Revolver feuernd auf dem Rad ſeinen Ver
folgern entzogen Er wurde in einem Wirtshaus in Roſenhain bei einer
Flaſche Bier ſitzend und Briefe ſchreibend angetroffen wo er mit dem
bereitgehaltenen Revolver jeden zu erſchießen drohte der ihm nahen wollte
Ein Wachtmeiſter und fünf Gendarmen überwältigten ihn endlich und
hatten ihn dann auch vor einer wütenden Volksmenge zu ſchützen die ihn
unbedingt lynchen wollte als er zur Konfrontation mit ſeinem Opfer ge
führt wurde

Letmathe 30 Juni Furchtbare Tat eines Geiſtesgeſtörten
Geſtern früh wurde der 60 jährigen Witwe Braukhage als ſie aus ihrer
Wohnung trat von einem gutgekleideten Herrn ein mit Lyſol getränkter
Lappen in den Mund gedrückt und mit einem ſcharfen Gegenſtand der
Leib aufgeſchlitzt Der Täter iſt geflüchtet man vermutet daß es ſich
um die Tat eines Geiſtesgeſtörten handelt

Mailaud 30 Juni Eine Eiferſuchtstragödie Ein
Drama aus Eiferſucht hat ſich vorgeſtern in Mailand abgeſpielt Der
Sohn des bekannten Malers Ruſſi erſchoß ſeine Geliebte eine Frau
Cuſtoden Brera Galerce Dann tötete er ſich ſelbſt durch einen zweiten
Schuß Das Motiv der Bluttat iſt Eiferſucht

Vareſe 30 Jnni Ein Blitzſtrahl in der Kirche Am
25 Juni abends zog ſich über Saltrio ein ſchweres Gewitter zuſammen
und die Gemeinde eilte daher in die Kirche um einen Bittgottesdienſt ab
zuhalten Während der Zeremonie ſchlug ein Blitzſtrahl in den Turm und
fuhr durch den Altar in den Boden Der Strahl ſelbſt richtete kein Un
glück an aber die Gemeinde wurde von einer furchtbaren Panik ergriffen
und ſtürzte nach der Tür Jn dem Gedränge hätte ein unabſehbares
Unglück geſchehen können wenn es nicht dem durch ein Wunder unverketzt
gebliebenen Prieſter gelungen wäre die Gemeinde zu beruhigen und zum
geordneten Verlaſſen der Kirche zu bewegen

Zürich 30 Juni Der internationale Schügenmatch auf
dem eidgenöſſiſchen Schützenfeſt in Zürich wird in acht Tagen eröffnet
werden wozu ſich eine bisher unerreichte Zahl von Schützeu und Schützen
geſellſchaften zum Konkurrenzwettkampf angemeldet hat Ueber 600
Schützengeſellſchaften mit mehr als 18000 Schützen nehmen am Seltions
wettkampfe teil Daneben kommen noch etwa 10000 Schützen die außer
halb der Organiſation im Einzelwettkampfe ionkurrieren Aus Deutſch
land und Oeſtreich iſt eine ganze Reihe von Anmeldungen zum Wett
kampfe eingegangen Der diesjährige internationale Gewehrmatch findet
Donnerstag den 18 Juli am letzten Tage des Feſtes ſtatt Es haben
ſich zur Teilnahme aus Europa bis jetzt angemeldet Deutſchland Oeſtreich
Niederlande Belgien Frankreich Jtalten und die Schweiz Jede Nation
ſtellt ſieben Schützen von welchen fünf den Match ſchießen Die betreffen
den ſieben Schützen müſſen der betreffenden Nation mindeſtens ſeit ſünf
Jahren angehören Jede Natton erhält drei Scheiben zugeteilt

Juſowka Gouvernement Jekaterinoslaw 30 Juni Exploſion
in einem Schacht Jn dem Prochorowsky Bergwerk brach um
Mitternacht Feuer aus das einen Schacht in welchem 27 Bergleute
arbeiteten in Flammen ſetzte Die angehäuſten Gaſe führten eine
Exploſion herbei und der Rauch drang in eine benachbarte Grube in
der etwa 100 Bergleute arbeiteten Alle Bergleute bis auf einen der
nicht aufgefunden iſt konnten gerettet werden Der Schaden iſt ſehr
beträchtlich

Nowonikolajewsk 30 Juni Ein Räuberſtückchen Jn
der Nähe des Dorfes Bigiy in der Provinz Toms haben 7 Räuber die
von Barnaul kommende Poſt ausgeplündert nachdem ſie die Pferde
und einen Polizeiagenten getötet hatten Die Räuber erbeuteten
25 000 Rubel und entkamen in einem Boot

London 30 Juni Ein deutſcher Luftballon verunglückt
Dem Daily Telegraph wird aus Dünkirchen gemeldet am Donnerstag
ſei dort aus Niewport bei Oſtende die Nachricht eingetroffen daß Fiſcher
einen Ballon im Meere treibend aufgefunden hätten Einer der Stadt
beamten begab ſich infolgedeſſen nach Niewport und fand daß der Ballon
nicht der am Montag in Dünkirchen aufgeſtiegene und ſeitdem vermißte
Floreal war ſondern ein deutſcher Paſſagierballon Danach ſcheinen

noch mehr Ballonfahrer als die Jnſaſſen des Floreal in der Nordſee
umgekommen zu ſein Mehrere Perſonen in Niewport ſahen den deutſchen
Ballon ins Meer fallen Mit Ferngläſern bemerkten ſie daß zwei oder
drei Männer ſich in der Gondel befanden Infolge der hochgehenden See
und der großen Entfernung vom Lande habe man ihnen aber keine Hilfe
leiſten können Der vermißte Floreal hatte zwei Paſſagiere an Bord
Er wurde bald nach dem Aufſtieg von ſtarkem Winde ins Meer hinaus
getrieben und da er nur Gas für wenige Stunden hatte ſcheint ſein
Schickſal nicht fraglich zu ſein

Stockholm 30 Juni Die Mordtat, die bekanntlich von den
beiden Deutſchen Otto Scholkemeyer und Richard Winther an dem
Geldbriefträger Olsſon begangen wurde hat hier außerordentliche
Erregung hervorgerufen wie ſich namentlich zeigte wo ſich infolge des
Gerüchts von der bevorſtehenden Ankunft der Mörder eine große Menſchen
menge am Bahnhofe angeſammelt hatte Jn dem Hotel Royals Annex
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denn die Hausfrau macht gern kurze Küche und hilft dann mit einigen Tropfen Maggi s

in der Norra Smedjegatan dem Schauplatze des Mordes waren die Ver
brecher ganz junge Menſchen unter den Namen Prigge und Schmidt an
gemeldet Während der Geldbriefträger hier am Mütwoch morgen dem
Scholkemeyer alias Schmidt einen an dieſen ſelbſt aufgegebenen Wertibrief
aushändigte erhielt er von Winther einige Schläge mit einem ſcharſen
Gegenſtande über den Kopf Ferner war ihm ein Dolchſtich ins Herz
verſetzt worden Dann ſteckten die Verbrecher den Ermordeten unter das
Bett wo dieſer gegen 2 Uhr nachmittags von einem Zimmermädchen ge
funden wurde Die Mörder beſtiegen den um 12 Uhr von Stockholm
nach Gothenburg gehenden Schnellzug den ſie jedoch bei Töreboda ſüdlich
vom Wernernſee verließen um mit dem Dampfer nach Marieſtad zu
fahren Am Donnerstag mittag reiſten ſie nach Moholm zwiſchen dem
Wernern und dem Wetternſee wo der Schalterbeamte bei dem ſich die
Mörder nach dem Abgange des Zuges erkundigten die Verhaftung veran
laßte Denn die Stockholmer Polizei hatte geſtützt auf eine Phorographie
die die Mörder der Tochter der Hotelbeſitzerin ſchenkten ſowie auf einige
längs der Bahnlinie gefundene Briefe ſofort allen Stationen eine genaue
Beſchreibung der Mörder geſandt Dieſe ſaßen gerade im Speiſeſaal des
Hotels in Moholm beim Mahle als ein von dem Schalterbeamten herbei
geholter Polizeibeamter zu ihnen herantrat und ſie mit den Worten Sie
ſind verhaftet feſtnahm Scholkemeyer der früher in einem Drogen
geſchätt in Wittenberg und danach in Magdeburg angeſtellt war
ſtammt aus Sachſen Winther aus Bremen Beide ſollen in Deutſchland
Unterſchlagungen im Betrage von 12000 Mk gemacht haben wegen deren
ſie verfolgt werden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle a 29 Juni
Schwerer Diebſtahl Der Zimmermann Hermann Schlotte

aus Dölau war angeklagt in der Nacht zum 29 Januar d J dem Bau
unternehmer Hennicke daſelbſt aus ſeinem umſriedigten Beſitztum eine Bohle
geſtohlen zu haben nachdem er am Tage zuvor die Arbeit bei Hennicke
eingeſtellt hatte Schlotte beſtritt ganz entſchieden der abgefaßte Dieb zu
ſein und verſuchte durch zahlreiche Zeugen nachzuweiſen daß er um die
fragliche Zeit gar nicht am Tatorte geweſen ſein könne und daß der Be
laſtungszeuge Hennicke an dem Abend betrunken geweſen ſei Für letztere
Behauptung gelang der Beweis nicht der Zeuge Hennicke wurde vielmehr
als ein nüchterner Mann geſchildert Für die erſtere Behauptung brachte
Schlotte abgeſehen von ſeiner Ehefrau drei Zeugen welche beſchworen der
Angeklagte ſei um 10 Uhr mit ſeiner Frau noch zum Arbeiter Fr Huhn
dorf gegangen und bei dieſem noch geweſen als der Diebſtahl
ſchon ausgeführt war Einer dieſer Zeugen Frau wurde aber von
dem Gemeindevorſteher als wenig glaubhafte Perſon geſchildert und in
dem zwetten Zeugen vermutete der Beſtohlene den Helfershelfer des An
geklagten den er aber in der Nacht nicht deutlich erkannt haben will Nach
des Beſtohlenen Bekundungen ſtehen die Behauptungen des Angeklagten
und der Zeugen übrigens in direktem Widerſpruche mit Schlotte s früheren
Angaben wonach dieſer an dem Abend frühzeitig zu Beit gegangen ſein
und die ganze Nacht geſchlafen haben wollte Der Beſtohlene blieb dabei
daß ſeinerſeits ein Jrrtum ausgeſchloſſen ſei Da er ſchon öſters beſtohlen
ſei habe er ſich in der fraglichen Nacht auf die Lauer gelegt und den
Angeklagten getroffen wie dieſer mit einem anderen Manne eine Bohle
wegſchleppte Er habe darauf Schlotte bei der Schulter gefaſft und geſagt

Habe ich Dich endlich Am anderen Tage ſeien der Angeklagie und
deſſen Ehefrau bei ihm in der Wohnnng erſchienen und hätten Abbitte
getan und dringend gebeten die Sache nicht zu verfolgen wobei Schlotte
geänßert habe ſeine Frau würde ſich das Leben nehmen wenn die Anzeige
nicht zurückgenommen würde es mache jeder Fehler auch Hennicke dieſer
habe nur mehr Glück gehabt Der Angeklagte dagegen behauptete er ſei
zu dem Beſtohlenen gekommen um ihm Vorwürfe darüber zu machen daß
er ihm ſo etwas nachrede Der Gemeindevorſteher von Dölau um den
Leumund des Angeklagten und des Beſtohlenen gefragt konnte keinem
derſelben Nachteiliges nachſagen Der Angeklagte ſei zwar als ſozial
demolratiſcher Agitator bekannt doch habe er ihn bisher für ehrlich gehalten
Der Staatsanwalt hielt den Angeklagten ſchuldig und beantragte 9 Monate
Gefängnis Das Urteil lautete auf 4 Monate Gefängnis

Diebſtahl und ge werbsmäßige SHehlerei Arbeiter
Fr Franke und Paul Schaffernicht ſtahlen am 18 Mai guf dem
hieſigen Güterbahnhof aus einer Lort Kupferteile und einen ſchweren
Bleiblock und legten die Beute dem Geſchirrführer Paul Schumann auf
den Wagen der ſie dann eine Strecke mitnahm Hierauf wurde das
Kupfer an den Rohproduktenhändler Otto Günther und die Frau Emilie
Bergmann geb Rumpf verkauft Franke und Schaffernicht waren
deshatb des Diebſtahls Schumann der Beihilfe zum Diebſtahl Günther
der gewerbsmäßigen Hehlerei und Frau Bergmann der einfachen Hehlerei
angeklagt Während Franke und Schaffernicht ein offenes Geſtändnis
ablegten beſtritten Günther und Frau Bergmann das Metall gekauft zu
haben ebenſo leugnete Schumann ſeine Schuld Er behauptete nicht
gewußt zu haben daß es ſich um geſtohlenes Gut handelte Durch
Zeugen konnten Schaffernicht und Franke beweiſen daß erſterer am frag
lichen Vormittag bei Günther und letzterer bei Frau Bergmann waren
ebenſo ging aus dem Verhalten des Schumann nachdem ihm das ge
ſtohlene Gut auf den Wagen gelegt war hervor daß er von dem Diebſtahl
wußte Günther verbüßt jetzt wegen Hehleret eine Gefängnisſtrafe von
einem Jahr Das Gericht verurteilte Günther wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei zu einem Jahr Zuchthaus Frau Bergmann wegen einfacher
Hehlerei zu 14 Tagen Geſängnis Schaffernicht wegen Rückfalldiebſtahls
zu 6 Monaten Geſfängnis Franke wegen Diebſtahls zu 6 Wochen Ge
ſängnis und Schumann wegen Begünſtigung zu 30 Mk Geldſtrafe

Eine diebiſche Elſter Das Dienſtmädchen Anna Friederike
Pflug war angeklagt innerhalb eines Viertelfahres ihre Dienſtherrſchaft
gehörig beſtohlen zu haben Die holde Maid die wegen Diebſtahls ſchon
7 mal außerdem aber auch wegen Betruges und Unterſchlagung vor
beſtraft iſt beſaßß die Kühnheit zu behaupten die Hausfrau habe ihr die
geſtohlenen Sachen in ihren Koffer praktiziert um Grund zu ihrer
Entlaſſung zu haben Der Staatsanwalt beantragte gegen die Unver
beſſerliche 2 Jahre Zuchthaus Da aber ihr Dienſtherr ſeinen Strafantrag
zurückzog billigie ihr der Gerichtshof noch einmal mildernde Umſtände zu
und erkannte auf 6 Monate Gefängnis

Die

Schöffengericht

Halle a 29 Juni
Der Mann mit 18 Mark Stenern Der Zimmermann Max

Grunert trank am 6 Juni mehr als er vertragen konnte und legte er
ſich dann auf der Neuen Promenade auf eine Bank Hier traf ihn ein
Polizeiſergeant ſchlafend an Der Beamte weckte den Schläfer und ſorderte
ihn auf nach Hauſe zu gehen Als dabei aber der Beamte auch nach
dem Arme des Grunert griff wurde er von dieſem ſoſort mit der Fauſt
ins Geſicht geſchlagen Nunmehr wurde zur Verhaftung des brutalen
Menſchen geſchritten Grunert leiſtete erheblichen Widerſtand er warf ſich
zu Boden trat den Beamten ſo heftig daß dieſer noch heute Schmerzen
verſpürt G beleidigte auch den Sergeanten wobei er behauptete daß er
18 Mark Steuern zadle Deshalb hatte er ſich vor dem Schöffengericht
zu verantworten Mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen wurde er zu 2 Monaten
Gefängnis und 6 Mk Geldſtrafe verurteilt

BVrechdurchfälle und Zommerdiarrhöen verhütet man am leichteſten
durch die Ernährung der Kinder mit Kuſeke Kindermehl welches leicht
verdaulich iſt den Magen Darm ſchont und den Darmbakterien einen
ſchlechten Nährboden darbietet Bei ſchon beſtehenden Magen und Darm
ſtörungen gibt man das Kufeke Mehl ſtets mit Ausſchluß der Mitch

ganz besonders

ortvoll
Würze nach
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Handel unci Verkehr
Deutsches Gas und Sledorohr Syndikat In Püsseldort

daben laut Köln Volksztg am Freitag die Mitte dieses Monats
unterbrochenen Verhandlungen zur Erneuerung der beiden Syndi
kate wieder begonnen Zurzeit ist diese Angelegenheit noch völlig
ungeklärt da die Meinungsverschiedenheiten fortbesteheu und zwar
namentlich mit der Vereinigten Königs und Laurahütte wegen der
Beteiligungsziffer Die Verhandlungen sollten am Sonnabend fort
gesetat werden und es war in Aussicht genommen falls man auch
dann nicht fertig würde auch noch am Sonntag den 30 Juni zu
verhandeln

Fisenhüttenwerk Thale G In der Generalversammlung
wurde die beantragte Kapitalserhöung genehmigt wonach das
Aktienkapital um 1572 000 MK auf 7860000 MK erhöht wird
Man ermächtigte den Aufsichtsrat die Kapitalserhöhung zu einer
ihm geeignet erscheinenden Zeit vorzunehmen sowie die sonstigen
Modalitäten der Ausführung der Kapitalserhöhung festzusetzen Ueber
die Entwickelung des Geschäfts im laufenden Jahre berichtete der
Vorstand dass seit Erstattung des Geschäftsberichtes sich die Ver
hältnisse weiter günstig gestaltet haben Die Beschäftigung sei
sohr lelbhaft der Absatz flott Nach Massgabe der vorliegenden
reichlichen Aufträge sei anzunehmen dass die Beschäftigung auch
weiter gut bleiben werde Die auf 9 Proz festgesetzte Dividende
für beide Aktiensorten ist sofort zahlbar

Kaliwerke Frledrichshall 6 In der Generalversamm
lung in der von dem Millionen Mark betragenden Aktien
Kapital 4,9 Millionen Mark vertreten waren erörterte man in mehr
stündiger Verhandlung die Verhältnisse des Werkes und insbeson dere
des Schachtes Die Verwaltung trat einer pessimistischen Auf
fassung der Lago des Unternehmens entgegen konnte aber die
Einwürfe dass die Anlagen zu kostspielig hergestellt wären nicht
genügend entkräften Festgestellt wurde dass 6 Millionen Doppel
zentner Salze nachgewiesen sind wovon 80000 Doppelzentner vor
gerichtet sind Mit der bevorstehenden Fertigstellung der Fabrik
soll die Förderung aufgenommen werden und gleichzeitig die Fort
setzung der Aufschlussarbeiten erfolgen Mit dem Syndikat werde
man demnächst vorläufige Kalilieferungsverträge abschtiessen Der
eine Erhöhung der Unterbilanz von 239 962 Mk auf 559 992 Mk
aufweisende Abschluss wurde genehmigt und der Aufsichtsrat durch
Neuwahl der Herren Karl Fürstenberg von der Berliner Handels
gesellschaft Geh Justizrat Kempner und Justizrat Lobess verstärkt
Die Verlegung des Sitzes der Gesellschaft von Berlin nach Hannover
wurde beschlossen der Zeitpunkt der Verlegung dem Aufsichtsrate
überlassen

Anatolische Eisenbahn Gesollschaft, In der Generalversamm
lung in der ein Aktienkapital von 45510000 Frs mit 1516 Stimmen
vertreten war wurde der Abschluss und der Gewinnverteilungsplan
genehmigt Die auf 6 Proz festgesetzto Dividende gelangt mit
18 Frs gleich 14 688 Mk auf die mit 60 Proz eingezahlte Aktie
und mit 30 Frs gleich 24,48 5Ik auf jede vollgezahlte Aktie sowie
mit 5 Frs gleich 4,08 x pro Genussschein auf die verlosten
Aktien zur Auszahlung Der Vorsitzende Bankdirektor Gwinner gab
sodann eine Darlegung der Gründe für die geplante Erhöhung des
Aktienkapitals Die neuen Mittel sollen für Bewässerungsanlagen
in der fruchtbaren Konia Ebene aufgewendet werden Die Voer
sammlung ermächtigte den Verwaltungsrat die durch die Erhöhung
des Aktienkapitals bis zum Doppelten des jetzigen Nominalbetrages
bedingten Satzungsänderungen mit der türkischen Regierung zu
vereinbaren und seinerzeit die Ausgabe und Verwertung der neuen
Aktien die je nach Bedürfnis emittiert werden sollen vorzunehmen
Schliesslich nahm man Kenntnis von der beabsichtigten Errichtung einer
eigenen Pensionskasse die im Interesse der Erhaltung des Beamten
stammes erwünscht erscheint nachdem dieser vielfach von anderen
Bahnen im Orient für Rekrutierungszwecke in Anspruch genommen
worden ist Bisher standen für Unterstützungen ca 1,5 Millionen
Francs zur Verfügung Man beabsichtigt ein Kapital aus dem
5 Millionen Frs betragenden Spezialreservefonds abzuzweigen

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 29 Juni mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Warm
Weizen per 1000 kg netto inländischer 203 208 MKk bez u

aus ländischer 212220 Mk B Fester
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 203 208 Mk bez u

Preussischer 206 208 Mk nom ausländischer 209 212 MK
B Pest

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige MK
und Futterware 165 176 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländischer 196 204 Mk bez u
aus ländischer Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 153 158 Mk bez u
runder 158 Mk nominell Cinquantin 157 170 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto
Rapskuehen per 100 kg netto Mk
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass 73

Mahl

50 Mk nom Stiil

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Berliner Froduktenbörse vom 29 Juni

Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt
Weizen September 199,50 199,25 Mk Dezember 199,50 bis

199,25 199,50 MK
Roggen September 178,75 179,25 Mk
Hater màarx mecklenb pomm preuss pos und sehles feiner

201 209 ,00 MK mittel 194,00 200,00 MK gering 189,00 bis
193,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

Mais amerik Mixed prima 169,00 173,00 MKk abtallender
150,00 163,00 Mk runder guter 159,00 163,00 Mk abfallender
150,00 159,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 170,00 bis
176,00 MKk gute 178,00 193,00 Mk russ und Donau leichte
161,00 167,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 169,00 179,00 MK
feine und Taubenerbsen 180,00 196,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,25 28,25 M
Roggenmehl O u 1 25,70 27,60 Mk
Weizenkleie 11,25 11,75 MK
Roggenkleie 13,00 13,75 MK

Preise um 2 Unr amtlich
Weizen Tendenz Behauptet Juli 207,25 Mk September 199,25Mark Oktober 199,25 Mk Dezember Iö9,2 25 A
Roggen Tendenz Behauptot Juli 201,75 M September 178,75

Mark Oktober 177,50 Mk Dezember 177,00 Mk
Hater Tendenz Behauptet Juli 189,00 x September 161,75

Mark Oktober 161,25 MkMais Tendenz Behauptet Juli 144,25 Mk September 141,50 MK

Räb öl Tendenz Fest Juni MK Oktober 69,20 MK
Dezember 69,00 MK

Knſtee,
HMamburg Sonnabend 29 Juni nachm 21 Uhr KafteemarktGood average Santos per September 288 ca per Dezember 29 Gd

per März 291 Gd per Mai 291 Gd Ruhig
Zucker

Magdeburg Sonnabend 29 Juni Zuckerberieht, Korn
zucker 88 Grad ohne Sack 9,35 9,50 Nachprodukte 75 Gradohne Sack Stimmung Stiil Rrotraffinade ohne
Fass 19,25 19,50 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 19,00 19,25 Gem Moelis mit Sack 18,50 18,75 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Juni 19,40 Gd 19,50 Br per Juli 19,50 Gd 19,60 Br per
August 19,65 Gd 19,70 Br per Oktober Dezember 19,00 Gd
19,05 Br per Januar März 19,15 Gd 19,20 Br Ruhiger

Hamburg Sonnabend 29 Juni nachm 21 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Juni per
Juli 19,45 per August 19,55 per Oktober 19,05 per Dezember
18,95 per März 19,25 Ruhig

Berliner städtiseher Schlachtriehmarlt v 29 Juni
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 4365 Rinder 1528 Kälber 13960 Schate 12 107 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewieht in Mark Ochsen a voll
fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7 Jahre
alt 76 bis 79 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 69 bis 74 co mässig genährte junge gut genährte
ältere 66 bis 68 d gering genährte jeden Alters 60 bis 65
Bullen a vollfleischige höchsten Scblachtwertes 70 bis 74
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 bis 68 0 ge
ring genährte 60 bis 63 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
68 bis 70 0 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 64 bis 67 d mässig genährte Kühe und
Färsen 58 bis 63 e gering genährte Kühe und Färsen 50 bis 56
Kälber a feinste Mast Vollmilechmast und beste Saugkälber
81 bis 85 b mittlere Mast und gute Saugkälber 72 bis 77 e ge
ringe Saugkälber 52 bis 62 d ältere gering genährte Fresser
56 bis 63 Schatfe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
80 bis 83 b ältere Masthammel 74 bis 78 e mässig genährte
Hammel und Schatfe Märzschafe 65 bis 70 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendägewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfieischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 54 bis b fleischige 52 bis 53 c gering entwickelte
47 bis 51 d Sauen 48 bis Das Rindergeschäft wickelte
sich ruhig ab es bleibt Kleiner Ueberstand Der Kälber handel
gestaltete sich ruhig es wird nicht ganz aus verkauft Bei den
Sschafen war der Geschäftsgang ruhig es bleibt nicht viel un
verkauft Der Schweine markt verlief ruhig und wird kaum
ganz geräumt

ZTahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Konkursvrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammearn bei
gefügt die Daten sind der Eröttnangstermin der Ablaut der Anmoläefrist
die ersteo Gläubigerversammlung und der Prütungstermin

Firma Karl Roesler in Anklam 266 27/8 177 169
Buchdruckereibesitzer Emil r in Fa Hermann

Co in Berlin 26/6 5/9 17/7

2 Juli Nr 152Handelsgesellschatt Wilhelm Fovor T 50 r Feuer e
4/6 12/8 1977 23/9Hotelier Anton Kleimann in Cloppenburg 27/6 15/8 187 5/9

Kaufmann Rudolf Kuhn in Wachenhbeim m Wärrheim 25/6 3
25/7 19/9

22/7 3117 31/7Firma Zement Asphalt und Baumaterialiengeschäft I Rotes
Nacehtolger Inh Amerbacher von Malottki in Karls
ruhe 26/6 27/7 17/7 28/8

Zigarrenhändler Wilh Friedr Engelke in Kiel 27/6 2777
6/8 6/8

Möbelh M von Geldern in Köln 26/6 107 26/7 267
Ziegeleibesitzersehel A und M Waltenberger in Krumbach

Schwaben 25/6 10/8 22/7 19/8
Kaufmann E Engeli Nachlass in München 26/6 13/7 247 24/7Kaufmann W Ziebell in Schönebeck 25,6 1/8 of7 108

Konkurse
Ueber den Zusammenbruch der Martenburger Privatbank

wird mitgeteilt dass der verhaftete Bankdirektor Woelke ausgesagt
habe dass die Unterschlagungen die zu erwartenden Kurs und
anderen Verluste eingerechnet mit einem PFehlbetrage von etwa

der Marienburger Privatbank etwa Millionen Mark bedas Aktienkapital sich aber nur auf s05

für die Sparer nur wenig übrig bleiben Gegen den ProkuristenSchneider ist ein Haftbetfehl erlassen worden

Schiſts bewegungen
Berlin 29 Juni Kaiserliche Marine

26 Juni in Ibo angekommen und hat am 28 Juni die Reise nach
Dar es Salam fortgesoetzt
und am 24 Juni in Boma angekommen Am 26 Juni hat

ist am 28 Juni in Hankau augekommen und ist am 29 Juni
weiter gegangen Hohenzollern Königsberg Sleipner und

Möwe haben am 28 Juni Kiel verlassen Poststation für HohenZollern Königsberg und Sleipner vom I 2 Juli vorm Kiel
dann Kaiserliches Hofpostamt Berlin Poststation für Aegir vom

7 Juli Königsberg i Pr am 8 Juli Neufahrwasser vom 9 bis
13 Juli Leba vom 14 Juli bis 8 August Kaiserliches Hofpostamt
Berlin vom 12 August Wilhelmshaven vom 13 August bis
auf weiteres Riel

Fricdmann Co Bankgeschäkft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelto Kurse von Kaliwerten
e eeerereeeeeeeeeeeeeeeeeereereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Bismareckshall Akt 38 40
Benthe Akt 28Deutsche Kali

werke Akt 1041 106Friedrichshall Akt 84 86
Hattort vollgz Akt 43 45
Heldburg Akt 56

25 Krügersh Akt 75
125 Ludwigshall Vorz

60 Akt 868000 Neu

Güntershall 40751 4150
Hansa Silberberg

Hedwigsglück 30Heldrungen
Hermann II 1020
Immenrode
Johannashall
Juliunshall
Kaiser Rotbart S
Königshall
Mansfelder Kuxe 1110
Moltkeshall 500 bleicherode Akt 83Nordenhall 75 Prinz Adalbert Akt 43Neu Wunstorf 20 Ronnenberg Akt 135
Ravensberg S 40 Sigmundshall alteSachsen Weimar 775 197

ab geschlossen am 1 Juli 10 Uhr vormittags
Tendenz Leicht gebessert

Wafferſtände Am 30 Juni Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,08 1 Juli Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,62
30 Juni Bernburg 0,81 Calbe Unterpegel 028 Oberpegel 1,44
Dresden 1,50 Magdeburg 0,99

Berliner BRörse 29 Juni 1907
mm

Berlin Bankdiskont 51 Lombardzinsfuss 61/20/0 Privatdiskont a
Nachdruck b
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Maschinenhändler Georg Mittmann in Freystadt N Soehl es

4 Millionen Mark zu rechnen sein T Da die Spareinlagen bei

000 M beläuft so dürfte

Seeadler ist am

Sperber ist am 22 Juni in Banama

Sperber die Reise nach Matadi fortgesetzt Flusskbt Vorwärts

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Adolfsglück abg 10 Sehieferkaute 550Alexandershall 8050 8200 Sehlägel u Eisen 15
Barbara pfl 10 Siegtried I 20751 2150Beienrode 5800 5900 Thäringen 5500Carlesglüuck 125 Verden abg 15225 Volkenroda 1000Hentru m 575 625 1 Warmeloh 15Desdemona 4900 5000 Wendland 300Deutschland 4125 4200 Wilhelmshall 12200 12400
Pinigkeit 5000 5100 Wintershall 12000 12200
Emilienhall S 150 SGrossherz Sophie S 125 750 Adler Akt 41 49
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